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In einer Welt, die von Cloud-Technolo-
gien, AI und Hochleistungsrechnern ge-
prägt ist, verfolgen wir ein klares Ziel: 
Eine Zukunft, in der Innovation, Wachs-
tum und Umweltbewusstsein einherge-
hen.

Die digitale Welt wächst unaufhaltsam. 
Cloud-Technologien, künstliche Intelligenz 
und datengetriebene Geschäftsmodelle 
treiben den Wandel voran – und mit ihnen 
steigen die Anforderungen an Rechenzen-
tren. Unternehmen reagieren darauf mit 
Outsourcing und hybriden IT-Modellen, um 
den steigenden Bedarf an Leistung und Ef-
fizienz zu decken. Dabei sind Skalierbarkeit, 
Sicherheit und Nachhaltigkeit entscheiden-
de Faktoren. 

Effizienzsteigerung durch innovative 
Technologien
Als führende Datacenter-Anbieterin in der 
Schweiz schaffen wir für Hyperscaler und 
Enterprise-Kunden die Grundlage für leis-
tungsstarke, resiliente Infrastrukturen. Der 
explosionsartige Anstieg von AI-Workloads 
verändert die Anforderungen an Rechen-
zentren grundlegend. Klassische Luftküh-
lung stösst an ihre Grenzen. Energie und 
Landreserven werden zum kostbaren Gut.

Um den steigenden Anforderungen unserer 
Kunden gerecht zu werden und eine zu-
kunftssichere Infrastruktur zu schaffen, ha-
ben unsere Engineers in enger Co-Creation 
mit Kunden innovative Liquid-Cooling-Lö-
sungen entwickelt. Diese ermöglichen eine 
effiziente Kühlung von Hochleistungsrech-
nern, sichern eine stabile Performance und 
legen den Grundstein für die nächste Gene-
ration energieeffizienter Rechenzentren.

Nachhaltigkeit ist fest in unserer Strategie 
verankert. Abwärmenutzung ist bei uns 
längst Standard, und wir investieren konti-

nuierlich in optimierte Kühltechnologien, 
um Effizienz und Ressourcenschonung wei-
ter zu steigern. Der Einsatz erneuerbarer 
Energien und innovative Ansätze zur Redu-
zierung des Energieverbrauchs machen 
unsere Rechenzentren zukunftsfähig. Denn 
nachhaltige Innovation ist nicht nur ein An-
spruch – sie ist Kern unserer Strategie.

Mit Werten führen, mit Wissen wachsen
Doch Wachstum erfordert mehr als techno-
logische Fortschritte. Mit unserer Expansion 
wächst auch unsere Verantwortung – nicht 
nur gegenüber unseren Kunden, sondern 

Roger Süess  
CEO Green

 Nachhaltigkeit ist unser Antrieb – 
 heute und in Zukunft.

Green 2024 – Nachhaltig 

wachsen, strategisch handeln 

Nachhaltige 
Innovation ist
Kern unserer
Strategie.
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auch gegenüber unseren Mitarbeitenden. 
Unser Erfolg beruht auf einem starken Team, 
das mit Leidenschaft, Wissen und Innova-
tionskraft Green vorantreibt. Vertrauen, Zu-
sammenarbeit und gezielte Förderung sind 
fest in unserer Unternehmenskultur veran-
kert. Um unsere Führungskräfte gezielt in 
ihrer Rolle zu stärken und eine werteorien-
tierte Leadership-Kultur zu fördern, haben 
wir 2024 spezielle Leadership-Workshops 
durchgeführt. So schaffen wir ein Umfeld 
mit kontinuierlichem Lernen, in dem sich 
Talente entfalten können und sichern die 
Innovationskraft sowie die Zukunftsfähig-
keit unseres Unternehmens.

Investitionen in die Zukunft
Nachhaltiges Wachstum braucht zudem 
eine stabile finanzielle Basis. Deshalb set-
zen wir auf starke Governance und eine 
langfristige Finanzstrategie. Dabei ist die 
Sicherstellung des notwendigen Kapitals 
essenziell, um weiter in nachhaltige Re-
chenzentren zu investieren. Verantwor-
tungsvolle Finanzplanung, strategische 
Partnerschaften und vorausschauendes 
Risikomanagement schaffen die Grundlage 
für Stabilität und Fortschritt – denn unsere 
Leistung soll nicht nur heute tragfähig sein, 
sondern auch morgen Bestand haben.

2024 stand ganz im Zeichen von Wachstum. 
Wir haben unsere Kapazitäten erweitert, 
neue Technologien vorangetrieben und ge-
meinsam mit Kunden und Partnern die 
digitale Zukunft gestaltet. Diesen Weg set-
zen wir konsequent fort: Wir investieren 
weiter in moderne Rechenzentren, treiben 
Innovationen voran und gestalten eine 
nachhaltige digitale Infrastruktur, die den 
Anforderungen von morgen gerecht wird.

Roger Süess
Green CEO

CHUR

LUGANO

SIONGENF

Green 2024 – Nachhaltig 

wachsen, strategisch handeln 

Nachhaltige 
Innovation ist
Kern unserer
Strategie.
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36
MW

in Bau

23%
 

unserer Mitarbeitenden 
ist weiblich
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Wärmeverbundpartner

19%
Wachstum

 
der Mitarbeitendenzahl

4
Standorte

in der Schweiz

7
Uptime

3
Uptime

Zahlen & Fakten

Green auf 
einen Blick

 Wir gestalten die
 digitale Zukunft

33
MW

Datacenter Kapazität

225
kWp

Leistung Photovoltaikanlage

6
Datacenter

2024 in Betrieb

August 2024  
Bauarbeiten haben beim 

Datacenter 4 auf dem 
Metro-Campus Zürich West 

begonnen

2023: 135 kWp 
2024: 225 kWp
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Unsere Überzeugungen

Woran wir 
glauben, was wir 
wollen, und wie 
wir handeln

Wir sind überzeugt, dass langfristiger Unternehmenserfolg eng mit der gelebten Kultur der Nachhaltigkeit zusammenhängt.
Deshalb betrachten wir Nachhaltigkeit als alles umfassende unternehmenskulturelle Daueraufgabe. "People, Planet, Profit" sind die Grund-
themen, die zusammen mit unserem Slogan "moving. forward. together" die Leitwerte bilden. "Das Richtige tun" gilt als verbindliche Hand-
lungsmaxime. Das heisst: Wir handeln verantwortungsvoll. Wir informieren uns. Wir entwickeln uns weiter und bleiben innovativ. Wir bringen 
Ideen ein und werden aktiv. Wir reflektieren unsere persönliche Haltung und fokussieren auf messbar nachhaltige Ergebnisse.

“Das Richtige tun” ist unsere 
 verbindliche Handlungsmaxime.

Nachhaltigkeitsziele

Vor diesem Hintergrund haben wir die für 
uns am effizientesten realisierbaren UN-
Ziele für nachhaltige Entwicklung festge-
legt; wir werden uns an der SBT-Initiative 
beteiligen und richten unser Unterneh-
mensverhalten nach den ESG-Kriterien aus.

Neue Wege finden

Mit der zunehmenden Digitalisierung wach-
sen die Datenvolumen exponentiell. Private 
oder staatliche Inhouse-Dateninfrastruktu-
ren werden technisch, wirtschaftlich und 
ökologisch zunehmend unattraktiver. Neue 
Hightech-Datencenter und Cloud-Lösungen 
bieten heute zukunftsfähige und effiziente-
re Alternativen.

Aber auch hier stellen sich grosse Heraus-
forderungen: Wir sind uns bewusst, dass 
Datenhandling hoch energieintensiv ist. 
Deshalb stellen wir den Status quo immer 
wieder in Frage und setzen uns mit Hard-
ware-Optimierungen, effizienteren Kühl-
methoden und alternativen Modellen und 
Technologien wie Fernwärme oder Wasser-
stoff auseinander. In diesem Zusammen-
hang suchen wir die Kooperation mit Hard-
ware-Lieferanten, Kunden und technischen 
Hochschulen wie der ETH Zürich oder der 
HSLU.

Technisch auf Kurs

Unsere bestehenden Datacenter werden 
kontinuierlich optimiert, um eine höhere 
Energieeffizienz zu erreichen. Sie werden 
nach den neuesten Erkenntnissen konzi-
piert, gebaut und betrieben. Unsere Data-
center werden zu 100 % mit erneuerbarer 
Energie betrieben.

Auch wenn noch viel zu tun bleibt – tech-
nisch und konzeptionell sind wir auf dem 
richtigen Weg. Und das gilt nicht nur für 
uns: Wir unterstützen auch unsere Kunden 
dabei, auf wirtschaftlich vertretbare Weise 
mit karbonfreien Energien zu arbeiten.
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Aus den 17 globalen UN-Entwicklungszie-
len haben wir die für Green relevantesten 
Bereiche evaluiert. Wir konkretisieren diese 
und setzen die Massnahmen gezielt in der 
Praxis um. Die Auswahl erfolgte nach Krite-
rien wie Umsetzbarkeit, Messbarkeit und 
Wirksamkeit. Das heisst: Wir konzentrieren 
uns auf die Bereiche, in denen wir den 
grössten ideellen und realen Impact erzeu-
gen können.

Im selben Kontext verpflichten wir uns, die 
ESG-Standards im ganzen Unternehmen 
verantwortungsvoll und nachhaltig umzu-
setzen.

Green und die Ziele für nachhaltige 
Entwicklung 

Zusätzlich zu den vorrangigen Zielen, die 
für Green von grösster direkter Relevanz 
sind, lassen wir auch die anderen weiterhin 
in unsere Arbeit einfliessen. Da viele dieser 
Ziele jedoch sehr übergeordnete Leitlinien 
sind, zu denen wir nur begrenzt oder gar 
keinen konkreten Beitrag leisten können, 
betrachten wir ihre Bedeutung eher quali-
tativ als quantitativ. Unser Fokus liegt auf 
Massnahmen, die unser Verhalten insge-
samt am stärksten beeinflussen – insbe-
sondere in unseren Kernbereichen.

Green’s Ambitionen

Schwerpunkte 
und Ziele für eine 
nachhaltige
Zukunft
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Die Digitalisierung betrifft jeden und 
durchdringt alle Lebensbereiche – das Da-
tenvolumen wächst exponentiell, und mit 
ihm der Bedarf an Rechenzentren. Als be-
reits grösste Anbieterin von Rechenzent-
ren in der Schweiz werden wir unsere Ka-
pazitäten bald verdoppeln oder sogar 
verdreifachen müssen, um der steigenden 
Nachfrage gerecht zu werden. Dieser 
Wachstumspfad bringt Verantwortung mit 
sich. Angesichts von Ressourcenknapp-
heit, Klimawandel und unserem Anspruch 
an Nachhaltigkeit entwickeln wir unsere 
Datacenter konsequent nach neuesten 
Energieeffizienz-Kriterien – mit Fokus auf 
CO2-Optimierung beim Bau und im Be-
trieb. Diese Massnahmen werden wir fort-
laufend und transparent dokumentieren.

Bei Green bedeutet verantwortungsvolles 
Handeln auch Transparenz in Bezug auf 
unsere ESG-Kriterien – im Interesse des 
Unternehmens sowie von Aktionären, Sta-
keholdern, Partnern, Lieferanten, Bera-
tungsfirmen und Mitarbeitenden.

Wir definieren Ziele, inhaltliche Schwer-
punkte sowie messbare Parameter und 
dokumentieren unsere Ambitionen und 
Fortschritte.

 Nachhaltige Rechenzentren
 für eine starke Zukunft.

ESG

ESG: Unsere 
Leitprinzipien
für nachhaltiges 
Handeln

Datenwachstum Entwicklung der globalen Datenmenge pro Jahr

Eine Wachstumsreise Greens Kapazitätsentwicklung (MW)
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Angesichts des Klimawandels, der Roh-
stoff- und Energieknappheit ist es für 
Green eine Selbstverständlichkeit, alles 
zu unternehmen, was zur Lösung beitra-
gen kann.

Das gilt für das Unternehmen als Ganzes – 
einschliesslich der Reduktion unserer CO2-
Emissionen – aber insbesondere für Berei-
che, in denen wir die grösste Wirkung 
erzielen können: unsere Datacenter. Dieser 
Ansatz umfasst Recycling, Energiever-
brauch, Effizienz und Energiequellen. Bei 
den Gebäuden betrifft dies die Architektur, 
ein innovatives Design und die Bauweise, die 
verwendeten Materialien sowie Heiz-, Kühl- 
und Beleuchtungssysteme, Lieferketten, 
Logistik und Mobilität. Das sind nur einige 
der Bereiche, in denen wir messbare Fort-
schritte erzielen können. Wir sind laufend 
auf der Suche nach neuen Lösungen und 
Massnahmen, um unseren ökologischen 
Fussabdruck zu verringern und unsere Ener-
gieeffizienz weiter zu verbessern.

 Green handelt.

ESG

E wie Environment – 
Green für 
die Umwelt

E Andrea Luigi Campomilla 
COO Green Datacenter

Ganzheitliche Strategie 
Unser Fokus

• Umfangreiche, wiederkehrende 
jährliche Investitionen zur 
Senkung des PUE-Werts aller 
Green Datacenter

• Betrieb aller Datacenter mit 
erneuerbaren Energien

• Nachhaltige Wassernutzung durch 
ein geschlossenes Kühlsystem

• Design, Architektur, Materialien, 
Bauweise und Logistik auf 
Energieeffizienz und Nachhaltig-
keit ausgerichtet

• Alle neuen Datacenter für die 
Nutzung in Wärmenetzwerken 
vorbereitet
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 Standardisierung, Prozesse 
 und Innovation.

Initiativen

Environment
Die Senkung des PUE-Werts hat für uns 
oberste Priorität, da sie erhebliche Kos-
teneinsparungen ermöglicht und die 
Umweltbelastung reduziert.

Für die Kühlung unserer Datacenter nutzen 
wir Aussenluft sowie modernste, besonders 
energieeffiziente Systeme. Unsere Planung 
ist konsequent auf Energieeffizienz ausge-
richtet – von der Architektur bis zur Mate-
rialwahl. Darüber hinaus nutzen wir Ab-
wärme im Wärmenetz, damit sie nicht 
ungenutzt bleibt.
Die optimale Raumnutzung, die Vermei-
dung von Hitzestau sowie ein präzis ge-
steuerter, automatisierter Kühlbetrieb tra-
gen zusätzlich zur Effizienzsteigerung 
unserer Datacenter bei.

Green gewinnt den Data Cloud Global Award für das beste Abwärmenutzungsprojekt
Mit unserem Pioniergeist und unserer Innovationskraft haben wir die internationale Jury 
überzeugt. Besonders gewürdigt wurde, dass Green bereits früh in die Abwärmenutzung 
investierte, diese kontinuierlich weiterentwickelte und mit Kooperationen vorantreibt. So 
ist der Metro-Campus Zürich ein Vorzeigeprojekt in Sachen Abwärmenutzung. Um die 
Wärme, die beim Betrieb der Server entsteht, nutzen zu können, hat Green eine Abwärme-
Auskopplung realisiert und gab den Anstoss für den Aufbau eines komplett neuen Wär-
meverbundes. Solche Projekte bedingen nicht nur Innovation auf Seiten der Datacenter-
Technologie sowie grössere Investitionen, sondern auch eine enge Zusammenarbeit mit 
den lokalen Behörden und dem Betreiber des Wärmeverbundes.

Initiativen 2024
 
• Modernisierung der Kältemaschinen durch effizientere Technologie
• Erhöhung der Kapazität für Freecooling
• Optimierung der Umluftkühlung
• Verbesserung der Kaltgangeinhausung
• Sensibilisierung aller Stakeholder, um zur Effizienzsteigerung beizutragen
• Gesteigerte Effizienz durch höhere Betriebstemperaturen unter Einhaltung der 

ASHRAE-Richtlinien
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Die Welt ist digital. Riesige Datenmengen 
müssen gespeichert, gesichert, verarbeitet, 
übermittelt und jederzeit verfügbar gehal-
ten werden. Das braucht Hardware und Inf-
rastruktur wie Raum, Bauten, Leitungen, 
Maschinen, IT. Dazu Menschen und viel 
Energie, weshalb Green von Anfang an in-
novative Konzepte für nachhaltige Lösun-
gen entwickelt hat.

Green Datacenter sind als Systeme konzi-
piert, in denen alles mit allem zusammen-
hängt und sämtliche Elemente aufeinander 
abgestimmt sind. Dabei setzen wir auf an-
gewandte Nachhaltigkeit und das bedeutet 

pausenlose Innovation: Architektur, Gebäu-
dehülle, Materialien, Raumdesign und 
Farbwahl sind jederzeit nach neusten Er-
kenntnissen konzipiert und auf maximale 
Sicherheit und Energieeffizienz ausgelegt.

Da Serveranlagen energieintensiv sind und 
Abwärme erzeugen, haben wir Technolo-
gien und Infrastrukturen entwickelt, mit 
denen wir den Verbrauch minimieren und 
überschüssige Energien weiter nutzen kön-
nen. Dank eines komplexen Systems von 
abgeschotteten Kühlgängen und Hunder-
ten von Messpunkten kühlen wir immer ge-
nau dort, wo Kühlung gebraucht wird, und 

nur so viel, wie nötig ist. Die Wärme führen 
wir ab und nutzen sie im Kreislaufsystem 
des Wärmeverbunds weiter.

Ausserdem bieten wir unserer Kundschaft 
einen umfassenden Service bei der Einrich-
tung ihrer Anlagen und beraten sie in allen 
Fragen zu Energieeffizienz und Nachhaltig-
keit. Auf diese Weise gelingt es gemein-
sam, die wirtschaftlichen und ökologischen 
Möglichkeiten der Green Datencenter-Tech-
nologien maximal auszuschöpfen.

 Der Wert von 
 Abwärme

Innovationen und neue

Datacenter Gebäude

Nachhaltigkeit 
dank permanenter 
Innovation:
Green Datencenter 
als Pionier und 
Avantgarde

Dieser Wärmeverbund ist als Kreislaufsystem konzipiert. Wir liefern Wärme über 
die Fernwärmezentrale zur Wärmepumpe. Die resultierende Kälte wiederum nut-
zen wir zur Kühlung unserer Systeme. Unseren Strom produzieren wir mit eigenen 
Photovoltaikanlagen.

Fernwärme-
zentrale

Datacenter
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Initiativen

Wärmeverbund
Metro-Campus 
Zürich

12

In Zusammenarbeit mit 
Energie 360° entwickeln wir 
einen Wärmeverbund für 
eine nachhaltige Zukunft. 
Abwärme wird effizient 
genutzt und trägt zu einer 
zuverlässigen regionalen 
Energieversorgung bei.

www.energie360.ch

Das Wichtigste zum Projekt

Einzugsgebiet 
6 Gemeinden: Dielsdorf, Dällikon, Buchs, Niederhasli,
Regensdorf, Steinmaur

Wärmeverbund
•  Abwärmeleistung 30 MW (36 MW ab Zentrale)
•   Heizung und Warmwasser für Haushalte, Industrie und 

Gewerbe in der Region sowie das Bürogebäude Süd auf dem 
Metro-Campus Zürich

•  Vorheizung der Generatoren im Datacenter 
• Kühlung der Serverräume im Datacenter

Meilensteine
Herbst 2024 Spatenstich Energiezentrale
Herbst 2026 Erste Wärmelieferungen geplant

Alle unsere Datacenter werden aus 100 % erneuerbarer Energie 
betrieben. Das von Green für den Metro-Campus Zürich initiierte 
Fernwärme-Projekt entstand in enger Zusammenarbeit mit Ener-
gie 360o AG und der Standortgemeinde Dielsdorf.

Im Wärmeverbund wird die beim Betrieb in unseren Datacentern 
entstehende Abwärme zum Heizen und für Warmwasser genutzt 
und letztendlich über das Fernwärmenetz als Kälte an uns zurück-
gespiesen. Diese verwenden wir zur Kühlung der Serverräume und 
schliessen somit den Kreisslauf wieder.

Wir reduzieren nicht nur unseren eigenen CO2-Verbrauch merk-
lich, sondern tragen mit dieser nachhaltigen, lokalen Energie-
quelle auch zur Erreichung der CO2-Ziele der ganzen Region bei.

Mehr über den Wärmeverbund

Foto (v. l. n. r.):

Roger Süess, CEO Green 

Andreas Denz, Gemeindepräsident 

Dielsdorf

Romeo Deplazes, Stv. CEO und Bereichs-

leiter Lösungen von Energie 360°

 Green handelt.
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 Nachhaltiges Wachstum dank
 innovativer Technologie. 

Green Datacenter betreibt modernste Re-
chenzentren in der Schweiz und bietet 
Platz, Strom, Kühlung, Schutz und Konnek-
tivität für einige der weltweit führenden 
Hyperscaler und Cloud-Anbieter sowie KMU 
und Unternehmen. Unser innovatives Re-
chenzentrumsdesign passt sich flexibel an 
die Kundenanforderungen an und ermög-
licht eine schnelle Skalierung entsprechend 
den Marktbedürfnissen. Durch unseren 

durchdachten Planungsansatz verbessern 
wir Zuverlässigkeit, Effizienz und Nachhal-
tigkeit erheblich und integrieren die neu-
esten Technologien.

Die Kapazität der Green Datacenter soll bis 
2026 von insgesamt 33 MW auf 72 MW ver-
doppelt werden. Alle unsere Neubauten 
sind standardmässig mit Systemen zur Ab-
wärmerückgewinnung ausgestattet – ein 

Metro-Campus Zürich West
Viertes Datacenter im Bau

Metro-Campus Zürich  
Datacenter N + O im Bau

17.5 MW 11 MW

10 400 m2 Nutzfläche 5 600 m2 Nutzfläche

Hyperscaler-Campus Hyperscaler-Campus

+12 MW +24 MW

+5 526 m2 Nutzfläche +11 600 m2 Nutzfläche

Expansion und Wachstum

Modernste Data-
center – flexibel
und nachhaltig

100 % Abwärmenutzung über Fernwärme 100 % Abwärmenutzung über Fernwärme

zentraler Bestandteil unserer Nachhaltig-
keitsstrategie. Diese Infrastruktur ermög-
licht es uns, Abwärme lokal für Unterneh-
men und Privathaushalte nutzbar zu 
machen.

Wir erweitern unsere innovativen Datacen-
ter Hubs flexibel und hochskalierbar, um 
den wachsenden Marktanforderungen ge-
recht zu werden.
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Green trägt die Verantwortung für die 
Gesundheit und Sicherheit der Mitarbei-
tenden sowie aller weiteren Stakeholder. 

Um sichere und gesunde Arbeitsplätze zu 
gewährleisten und arbeitsbedingte Verlet-
zungen oder Erkrankungen zu vermeiden, 
hat Green ein umfassendes Arbeitsschutz-
managementsystem (OHSMS) implemen-
tiert. Durch Überwachung, Schulungen und 
praxisnahe Informationsinstrumente wer-
den Stakeholder kontinuierlich über ver-
schiedene Aspekte der Arbeitssicherheit 
und des Gesundheitsschutzes informiert. 
So wird eine Kultur der Fürsorge und Sicher-
heit fest in der DNA von Green verankert.

 Wir übernehmen Verantwortung – 
 für ein sicheres und gesundes Umfeld.

Remo Boccali  
Head of Corporate Security

Gesundheit und 
Sicherheit

• Sicherheitsrichtlinien und Standards 
zum Schutz von Personen, Geräten, 
Materialien und Eigentum

• Sicherstellung eines sicheren und 
unfallfreien Arbeitsumfelds durch 
Zusammenarbeit zwischen Green, 
Mitarbeitenden, Partnern und 
anderen Stakeholdern

• Vereinbarungen für Auftragnehmer

• Vertragliche Verpflichtung zur 
Einhaltung von Standards, Sorgfalts-
pflichten und Berichterstattung, z. B. 
Hyperscaler-Reporting

• Massgeschneiderte Gesundheits- und 
Sicherheitsrichtlinien für spezifische 
Bereiche sowie für Generalunterneh-
mer, Subunternehmer und Mitarbei-
tende, z. B. auf Green-Baustellen

Initiative 2024
Entwicklung einer «Emergency» Power 
App mit Fokus auf:
• Notfallnummern intern & Schweiz 
• Verhalten im Brandfall
• Verhalten bei einer Evakuation
• Verhalten bei medizinischen Notfällen
• Erste-Hilfe-Tipps
• Einsatz des Krisenteams

Gesundheits- und Sicherheitstrainings

Externe Schulungen 2022 2023 2024

Safety-Stand-downs und -Trainings 0 81 81

Anerkennung für herausragendes Sicher-
heitsverhalten

0 0 24

Betrieblicher Sicherheitstag 0 2 1

Sicherheits-Refresh nach Ferien 0 2 2

Monatliche Sicherheitsbriefings 0 12 12

Tägliche Lean-Meetings mit Fokus auf  
Gesundheit und Sicherheit

0 250 250

Interne Schulungen

Monatliche Gesundheits- und  
Sicherheitstrainings

0 12 12

202420232022

Anzahl Personen geschult
im Verhalten im Datacenter

1728 4385 4094

Das OHSMS von Green auf einen Blick 
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Wir sind überzeugt, dass die Zertifizie-
rung von Prozessen, Marktleistungen 
und Kompetenzen eine wesentliche 
Voraussetzung nachhaltiger Unterneh-
menspraxis darstellt. 

Als führender Daten-Hub der Schweiz ga-
rantieren wir unseren Kundinnen und Kun-
den Sicherheit und Verfügbarkeit und las-
sen dies nach internationalen Standards 
prüfen und zertifizieren. Wir dokumentie-
ren die Sicherheitsstandards, auditieren 
Prozesse und Mitarbeitende periodisch und 
stellen sicher, dass unsere Marktleistung 
kontinuierlich messbar den höchsten An-
forderungen gerecht werden.

Auf Herz und Nieren geprüft 

Wir betreiben alle unsere Datacenter nach 
dem Informationssicherheitsstandard ISO 
27001:2013, dem Energiemanagement-
standard ISO 50001:2011 sowie nach den 
Sicherheits- und Gesundheitsstandards am 
Arbeitsplatz von ISO 45001:2018. Durch 
LL-C (Certification) sind unsere Betriebspro-
zesse national und international zertifi-
ziert. Unser Metro-Campus Zürich West ist 
als einziges Datacenter in der Schweiz vom 
renommierten Uptime Institute mit dem 
«M&O Stamp of Approval» ausgezeichnet. 
Zudem ist unser Business Continuity Ma-
nagement System (BCMS) gemäss ISO 
22301:2019 zertifiziert.

 Leistung durch 
 zertifizierte Prozesse.

Zertifizierte Exzellenz

Zertifizierte 
Exzellenz nach 
internationalen 
Standards: Basis 
der Nachhaltigkeit

Zertifizierungen und Prüfberichte im Überblick

• ISO 22301: Führende Norm für Business Continuity Managementsysteme (BCMS)
• ISO 27001: Führende Norm für Informationssicherheits-Managementsysteme (ISMS)
• ISO 27701: Führende Norm für Privacy Information Managementsysteme (PIMS)
• ISO 45001: Führende Norm für Managementsysteme für Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz (OHSMS)
• ISO 50001: Führende Norm für Energiemanagementsysteme (EnMS)
• SOC 1 - Type 2 / ISAE 3402 - Type 2 geprüftes Unternehmen
• PCI DSS-compliant (Payment Card Industry Data Security Standard)
• M&O Stamp für betriebliche Exzellenz des Uptime Institute
• FINMA-Rundschreiben: Die Green Datacenter erfüllen die spezifischen Anforderungen der Finanzindustrie
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Green ist ein modernes Unternehmen, 
das die gesellschaftlichen Entwicklun-
gen wahrnimmt und die Menschen in 
jeder Hinsicht wertschätzt.

Das beginnt bei der Einhaltung der Men-
schenrechte über die gesamte Wertschöp-
fungskette, führt über Produktentwicklung, 
Produkthaftung, Datenschutz und Schutz 
der Konsumenten hinsichtlich Gesundheit 
und Produktsicherheit. Vielfalt, Gleichbe-
rechtigung und Inklusion (DEI) sind The-
men, die bei uns zu selbstverständlichen 
Elementen der Unternehmenskultur gehö-
ren. Green tut alles dafür, ihren Mitarbeiten-
den eine gerechte, sichere und attraktive 
Arbeitgeberin zu sein. Die Fluktuationsrate 
der Mitarbeitenden, die Work-Life-Balance, 
die Gesundheitsvorsorge und die Einhaltung 
von Antidiskriminierungsrichtlinien bilden 
deshalb wesentliche Beurteilungskriterien. 
Wir sorgen für sichere, gerechte und ge-
sundheitsverträgliche Arbeitsbedingungen, 
garantieren Lohngleichheit, faire Löhne und 
ermöglichen den Zugang zu Aus- und Wei-
terbildung. Wir setzen uns für Vielfalt und 
Inklusion in unserer Belegschaft ein. Bei der 
Auswahl von Mitarbeitenden geht es uns 
jedoch nicht in erster Linie um Quoten, son-

dern um Kompetenz, Engagement und Leis-
tungsfähigkeit. Höchste Mitarbeitendenzu-
friedenheit hat bei Green Priorität, da sie 
sich direkt auf das Engagement und die 
Fluktuation auswirkt, nachhaltige Kunden-
beziehungen ermöglicht und so zum Unter-
nehmenserfolg beiträgt.

Gemeinsam wachsen: 
Ein starkes Team ist die Basis des Erfolgs.

ESG

S für Social – 
Green und die
Menschen    

S Birgit Weische 
CHRO

Unser Fokus

• Wir fördern eine Kultur der Vielfalt, 
Gleichberechtigung und Inklusion, 
indem wir Diskriminierung am 
Arbeitsplatz aktiv bekämpfen und 
Vielfalt bei der Mitarbeitendenge-
winnung stärken.

• Wir stellen faire und sichere 
Arbeitsbedingungen im Unterneh-
men sicher.

• Wir übernehmen soziale und 
ökologische Verantwortung, indem 
wir uns für wohltätige Zwecke 
engagieren, Spendenaktionen 
initiieren und freiwilliges Engage-
ment fördern.
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Zahlen & Fakten

Social

Führungskräfte mit direkter Berichtslinie 
zum CEO
Im Vergleich zu 2023 ist das Geschlechterver-
hältnis auf C-Level auf demselben Niveau 
geblieben.

Geschlechterverhältnis
Das Verhältnis von männlichen zu 
weiblichen Mitarbeitenden blieb im 
Vergleich zu 2023 auf demselben Niveau.

Anzahl Mitarbeitende
Im Vergleich zu 2023 ist die Zahl der 
Mitarbeitenden bei Green im Jahr 2024 
um 34 gestiegen.

Sicherheitskennzahlen 2024

Männer

Frauen

Männer

Frauen

Mitarbei-
tende

5

4

3 3

44

 Wir setzen uns für Vielfalt und Gleichberechtigung ein – 
 für einen inklusiven und sicheren Arbeitsplatz.

2022

174 182 216

2023 2024

250
Mitarbeitende

Arbeitsbedingte Verletzungen

Tödliche Arbeitsunfälle

Verlorene Arbeitstage aufgrund arbeitsbedingter Verletzungen

Unfallhäufigkeitsrate mit Ausfallzeit in %

2024: 23.3%

2023: 25%

2022 2023 2024

2022: 21%

0
0
0
0

1
0
0
3

0
0
0
0

182
 Personen

17
4 Personen

216 Pe
rsonen

2024

2023

2022
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Lernen & Entwicklung 2024

Wissen erweitern, Potenziale entfalten,  
gemeinsam wachsen
• 9’400 Stunden Mitarbeiterschulungen
• 240 Stunden Führungskräfteentwicklung
• Flexibles Lernen: Online-Kurse, individuell zuge-

schnitten

Im Kontext der Nachhaltigkeit legt 
Green nicht nur grossen Wert auf umfas-
sende Massnahmen zum Schutz von Um-
welt und Klima, sondern ist auch über-
zeugt, dass eine lebenswerte Zukunft 
soziales Engagement erfordert. Deshalb 
unterstützt Green gemeinnützige Orga-
nisationen und bedürftige Menschen 
durch Spenden und Vergünstigungen 
und engagiert sich ehrenamtlich für 
ausgewählte wohltätige Einrichtungen, 
Unternehmen und Schulen.

Jeder Schritt zählt:
Mitarbeitende laufen für den guten Zweck

Die Gesundheit und Work-Life-Balance un-
serer Mitarbeitenden sind uns ein grosses 
Anliegen. Mit unserer Schritte-Challenge 
motivierten wir zu mehr Bewegung im All-
tag. Ziel war es, während zwei Wochen je-
den Tag 10'000 Schritte zu gehen. Jeder 
dritte Mitarbeitende machte bei dieser am-
bitionierten Challenge mit und steigerte so 
sein Wohlbefinden.

Gemeinsam übertrafen wir unser Schritt-
ziel klar und so überreichte Green der Swiss 
Cancer Foundation eine Spende zur Unter-
stützung der vielfältigen Projekte.

Leadership, Integration &
lebenslanges Lernen

Wir fördern die fachliche und persönliche 
Weiterentwicklung unserer Mitarbeiten-
den. Lernen ist ein kontinuierlicher Prozess, 
den wir aktiv begleiten.

In Leadership-Workshops reflektieren wir 
über Werte, Feedbackkultur und die Vor-
aussetzungen für resiliente Teams. Unsere 
Führungskräfte gestalten ein Umfeld, in 
dem sich Mitarbeitende unterstützt und 
mit den Zielen verbunden fühlen.

Sprachkurse und Online-Trainings stärken 
Integration, Zusammenarbeit und selbst-
gesteuertes Lernen. Flexible, bedarfsorien-
tierte Angebote fördern die individuelle 
Entwicklung und ein starkes Miteinander.

 Greens soziales 
 Engagement.

Das Green-
Programm für 
Freiwilligenarbeit 
und soziales 
Engagement

Soziales Engagement 2024

Gemeinsam in Bewegung, für die Gesundheit und einen 
guten Zweck
• 14 Tage gelaufen
• 72 Teilnehmer:innen
• Ziel: 10’080’000 Schritte – Ergebnis: 10'974'437 Schritte
• CHF 10'000 Spende an Swiss Cancer Foundation
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Als Branchenführerin in der Schweiz ver-
pflichtet sich Green, auch in der Unter-
nehmensführung die höchsten Standards 
einzuhalten. Philosophie, Politik, Unter-
nehmensführungs-Systeme, Richtlinien 
und Prozesse halten sich stets an die 
neusten internationalen Anforderungen.

Die Green Corporate Governance ist breiter 
als üblich ausgelegt. Sie hat zum Ziel, die 
Interessen des Unternehmens mit denen 
der Aktionäre, aber auch weiterer Stakehol-
der, in Einklang zu bringen. Die Gesamtver-
antwortung für Strategie, Führung und Ri-
siken übernimmt der Verwaltungsrat als 
Aufsichtsgremium. CEO und Management 
liefern dazu regelmässig Berichte und Ana-
lysen zu Geschäftsentwicklung, Risikoiden-
tifikation, Risikomanagement und -mini-
mierung. Mit Hochrisikoländern unterhält 
Green keinerlei Aktivitäten. Green vermei-
det geschäftliche und persönliche Interes-
senkonflikte und verbietet jegliche Form 
von Bestechung und Korruption.

Für Firma und Mitarbeitende gilt der Green 
Code of Business Conduct. Dieser umfasst 
alles vom Corporate Behaviour bis zum si-
cheren Umgang mit Kundendaten und Ge-

schäftsgeheimnissen nach den Prinzipien 
der europäischen Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO). Der Green Verhaltensko-
dex bezieht sich nicht allein auf "materielle", 
sondern wesentlich auch auf immaterielle 
Werte. Er verpflichtet das Unternehmen 
und die Mitarbeitenden zur Einhaltung ho-
her ethischer Standards. Dazu zählt der 
Schutz vor Diskriminierung, Mobbing und 
sexueller Belästigung wie auch die Mög-
lichkeit, Verstösse ohne Angst vor Konse-
quenzen zu melden. In diesem Zusammen-
hang unterhält Green ein international 
standardisiertes Arbeitsschutz-Manage-
mentsystem (OHSMS). Ausserdem hat 
Green ein integrales Managementsystem 
(IMS) entwickelt und implementiert, mit 
dem sämtliche unternehmerischen Para-
meter vom Datenschutz über Geschäfts-
kontinuitäts- und Energie-Management bis 
zur Cyber-Sicherheit überwacht, kontrol-
liert und dokumentiert werden können.

Vertrauen schaffen durch 
verantwortungsvolle Unternehmenspraktiken.

ESG

G wie Governance – 
Green für die
Vertrauenswürdig-
keit

G Anna Arai 
CFO
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Seit unserer Gründung vor 16 Jahren 
steht die langfristige Nachhaltigkeit der 
Unternehmen, in die wir investieren, im 
Zentrum unseres Handelns – sowohl als 
Bestandteil des Risikomanagements als 
auch als Hebel zur Wertschöpfung für 
Investoren, Anspruchsgruppen und die 
Gesellschaft.

Wie Green nutzt auch InfraVia die Ziele für 
nachhaltige Entwicklung (SDGs), um zent-
rale ESG-Themen für alle Beteiligungen zu 
definieren. Ein branchenspezifischer An-
satz sorgt dafür, dass unsere Massnahmen 
praxisnah gestaltet und auf die jeweiligen 
Geschäftsmodelle ausgerichtet sind. Nach-
haltigkeit ist fest auf Verwaltungsratsebe-
ne verankert und wird entsprechend Bran-
che und Entwicklungsstand der Unter- 
nehmen umgesetzt.

Greens Wachstum wird durch den exponen-
tiellen Anstieg des Datenvolumens sowie 
die zunehmende Auslagerung von Daten-
verarbeitung und -speicherung angetrie-
ben. Diese Dynamik erfordert moderne Inf-

rastruktur, qualifizierte Fachkräfte und viel 
Energie. Greens CO2-Fussabdruck profitiert 
von den sehr niedrigen Emissionen der 
Schweizer Stromproduktion. Doch für die 
Transformation hin zu einer kohlenstoffar-
men Zukunft braucht es mehr. Deshalb un-
terstützen wir ausdrücklich Greens Initiati-
ven zur Steigerung der Energieeffizienz und 
zur Rückgewinnung von Abwärme für Fern-
wärmenetze. Auch der Wasserverbrauch 
wird durch das durchdachte Rechenzent-
rumsdesign deutlich reduziert – ein wichti-
ger Beitrag zur Bewältigung weiterer Um-
weltaspekte.

Die Umweltauswirkungen stehen im Zent-
rum von Greens ESG-Engagement. Gleich-
zeitig übernimmt Green Verantwortung 
gegenüber Mitarbeitenden und Partnerfir-
men – mit kompromisslosen Standards in 
den Bereichen Gesundheit und Sicherheit. 
Das ist besonders wichtig in dieser Phase 
schnellen Wachstums und beim Ausbau 
neuer Kapazitäten zur Deckung der Kun-
dennachfrage.

Greens ESG-Roadmap ist vollständig auf 
InfraVias ganzheitliche Strategie abge-
stimmt, die auf langfristigen Mehrwert für 
alle Anspruchsgruppen abzielt.

 InfraVia verfolgt eine
 ganzheitliche ESG-Strategie.

Grégoire de Chammard 
Partner, 
InfraVia Capital Partners InfraVia 

Capital Partners 
InfraVia ist eine 2008 gegründete, un-
abhängige Private-Equity-Gesellschaft 
mit Fokus auf Infrastruktur, kritische 
Metalle, Immobilien und Technologie. 
Das Unternehmen mit Sitz in Paris in-
vestiert in zukunftsfähige Geschäfts-
modelle, arbeitet eng mit Manage-
mentteams, Unternehmern sowie 
Industriepartnern zusammen und 
schafft durch aktives, praxisnahes As-
set Management nachhaltige Wert-
schöpfung. InfraVia ist vollständig in 
Partnerbesitz, beschäftigt über 100 Mit-
arbeitende, verwaltet ein Kapital von 16 
Milliarden Euro* und hat in über 50 Un-
ternehmen in Europa investiert.
 

* Total eingeworbenes Kapital

www.infraviacapital.com

Wir verbinden. Wir treiben an. 
Wir wachsen.

Die Perspektive
unserer Investoren

We connect. We Power. We grow.
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Im Rahmen der ESG-Kriterien legen wir 
besonderen Wert auf Vernetzung, Aus-
tausch und Kooperation. Deshalb enga-
gieren wir uns in den wichtigsten Ver-
bänden für Umwelt, Nachhaltigkeit und 
Klima und intensivieren unsere Zusam-
menarbeit mit Innovatoren, technischen 
Instituten und Universitäten.

Für uns bedeutet nachhaltiges Handeln 
auch, ein stabiles Vertrauensverhältnis zu 
Kunden, Lieferanten, Partnern und Inves-
toren aufzubauen. Dies bildet die Grundla-
ge für langfristige und verlässliche Bezie-
hungen. Green legt daher grossen Wert auf 

klare, offene und vertrauensbildende Kom-
munikation sowie auf eine wertschätzende 
Unternehmenskultur. Auch hier gilt unser 
Motto: "moving. forward. together."

Unser Angebot und Leistungsversprechen 
richten wir konsequent an den Kundenbe-
dürfnissen aus. Die Herausforderungen, 
die sich durch die rasante Entwicklung der 
Informationstechnologien ergeben, lassen 
sich am besten im Team bewältigen.

Die Komplexität der digitalen Welt erfor-
dert Kooperation. Deshalb bauen wir ein 
eigenes, neutrales Ecosystem auf, das Ex-

pertinnen und Experten aus verschiedenen 
Disziplinen vereint, ihre Kompetenzen zum 
Nutzen unserer Kundinnen und Kunden 
bündelt und nachhaltige Entwicklungen 
ermöglicht.

So lässt sich der anspruchsvolle Weg in 
eine digitalisierte, zunehmend datenge-
triebene Zukunft erfolgreich meistern – 
stets mit Blick auf die Umwelt, dank  
professioneller Begleitung und kontinuier-
licher Innovation.
  

 Greens nachhaltige Partnerschaft –
 basierend auf Vertrauen und Zusammenarbeit.

ESG

   

Marietta Hersche  
CMO

Kundenorientierung, 
Partnerschaft und 
Zusammenarbeit  
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moving. 
Green bewegt die Welt der Datacenter. Wir 
sind dynamisch. Wir sind beweglich. Wir 
verstehen uns als Avantgarde für Innovati-
on und suchen stets den guten Weg zwi-
schen Wachstum, Nachhaltigkeit und Ren-
tabilität.

Weitsicht, Pioniergeist und Engagement haben Green zur grössten Datacenter-Anbieterin der 
Schweiz gemacht. Wir sind stolz darauf, dass unser ganzheitlich konzipiertes Ecosystem mit 
seinen mannigfaltigen Lösungen auch von den namhaftesten Hyperscalern bevorzugt wird.

forward. 
Zukunft hat, was nachhaltig ist. Wir denken 
voraus und handeln mit Weitsicht. Was wir 
anbieten, soll Bestand haben und wertvoll 
bleiben. Das betrifft unser Kerngeschäft 
wie auch die Art und Weise, wie wir bauen, 
einkaufen, arbeiten und Energien nutzen.

together. 
In komplexen Welten geht nichts über Ko-
operation. Im Interesse unserer Kundinnen 
und Kunden wollen wir dort hervorragend 
sein, wo unser Kerngeschäft ist, und arbei-
ten mit Firmen zusammen, die in ihrem 
Kerngeschäft genauso hervorragend sind. 
Dabei legen wir Wert auf langfristige, ver-
trauensvolle Beziehungen, die von Wert-
schätzung und Respekt getragen sind.



 

All you need is Green 

Green Datacenter AG
Industriestrasse 33
CH-5242 Lupfig 

E-Mail medien@green.ch
Telefon:  +41 56 460 23 23

Don’t just think good thoughts,
do good things – and keep at it.
That’s our commitment.

mailto:medien%40green.ch?subject=

